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(57) Zusammenfassung: Kulturkammervorrichtung zur Er-
zeugung von flusslosen und zeitstabilen Gradienten (1), um-
fassend
eine Beobachtungskammer (2), in der ein Konzentrationsge-
füge dreidimensional einstellbar ist,
mehrere Versorgungskanäle (4) zur Durchströmung mit ei-
nem Versorgungsfluid (10), jeweils eine Trennwand (13) zwi-
schen den Versorgungskanälen (4) und der Beobachtungs-
kammer (2), wobei die Trennwand (13) Poren (5) zur Diffu-
sion von Versorgungsfluid zwischen dem jeweiligen Versor-
gungskanal (4) und der Beobachtungskammer (2) aufweist,
wobei eine erste Anordnung von Versorgungskanälen (4O)
oberhalb der Beobachtungskammer (2) und eine zweite An-
ordnung von Versorgungskanälen (4U) unterhalb der Beob-
achtungskammer (2) angeordnet sind.
